
Wie hat Edith Stein ihr Leben mit anderen Menschen geteilt? 

Sie hat sich immer gewünscht, ihr Leben mit einem Mann in der Ehe und in einer Familie zu verbringen. Je-
doch wurde sie zurückgewiesen. Wie ist sie als junge Frau mit ihrer Ehelosigkeit wider Willen umgegangen? 
In Studenten-Freundschaften teilte sie ihr Leben, und über das gemeinsame Leben mit Anne Reinach fand 
sie zum Glauben an Jesus Christus. Weil sie begeistert war von der Lebensform des Karmel-Ordens, wurde 
sie katholisch und entschloss sich zum privaten Versprechen der Ehelosigkeit. Wie Edith Stein mit ihren eige-
nen Wünschen und Sehnsüchten umging, welche spirituellen Ratschläge sie gab, die auch für die Kirche im 
21. Jahrhundert und die Einsamkeit in der Kirche Antworten geben können, wird im Vortrag von Dr. Beate 
Beckmann-Zöller dargestellt und anschließend in der Diskussion erörtert.

Der Vortrag wird online stattfinden mittels des Programmes ZOOM. Teilnahmegebühr: 10 € regulär; 7€ er-
mäßigt (Senioren, Studenten, ESGÖ-Mitglieder); kostenlos für Studenten, die der ESGÖ angehören. 
Anmeldung: www.tinyurl.com/SteinEinsamkeit oder per Mail: info@edith-stein-gesellschaft.at
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